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10. Januar 2018  
 
Newsletter für Januar 2018 
 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des ICH e.V.,  
 
wir hoffen, dass Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde ein schönes Weihnachtsfest hatten, sowie einen 
guten Jahresstart 2018. 
 
An unserer Aufmachung des Newsletters sehen Sie bereits, dass wir über die 
Feiertage auch aktiv gewesen sind. Sie haben bereits im Dezember das In-
foblatt ICH HELFE in unserem neuen Design erhalten, nun folgt auch der 
Newsletter mit dem neuen Banner. Wenn Sie das Infoblatt nicht bekommen 
haben, so können Sie es hier laden: http://download.ichev.de/down-
load_das_infoblatt/ICH_HELFE_Ausgabe_1.pdf. Gestaltung durch Peter 
Schatz. 
 
Aber auch unser Internetauftritt wurde komplett überarbeitet: schlanker, 
schneller, übersichtlicher. Denn in den letzten Jahren haben sich so viele Sei-
ten und Unterseiten in den alten Auftritt eingeschlichen, dass es immer un-
übersichtlicher wurde. Wir hoffen, dass Ihnen das neue Design gefällt. Natür-
lich wurden auch diese Arbeiten ehrenamtlich durchgeführt. Botschafter Hans-
Peter Meyer-Watermann erstellte den Webbanner, Jürgen R. Grobbin küm-
merte sich um den Inhalte und die Gestaltung des Internetauftritts und Stefan Hofmeir (geschäfts-
führender Gesellschafter der Hofmeir Media aus München www.hofmeirmedia.net) unterstützte 
letztlich beim Umzug aller Dateien von einem Server zum anderen. Hofmeir stellt unserem Kinder-
hilfswerk kostenfrei die Internet-Space-Kapazität. 
 
Gerne berichten wir auch über Ihre Aktionen für unser Kinderhilfswerk ICH e.V. Schreiben Sie einfach eine E-Mail an 

grobbin@ichev.de und berichten Sie uns über Ihre Aktivitäten. Unser nächster Newsletter erscheint Mitte Februar 2018.  
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WirtschaftsHaus AG Garbsen spendet für Nienburger Tafel 
 
Freudiger können drei Menschen nicht aussehen, nämlich Frau Beate Kiehl, Leiterin der Nienburger 
Tafel, der Schirmherr des Kinderhilfswerks INTERNATIONAL-CHILDREN Help e. V. (www.int-child-
ren-help.de) Maik Beermann und der großzügige Spender, Sandro Pawils, Vorstand des Wirt-
schaftsHaus AG Garbsen.    
 
 

von links: Schirmherr des Kinderhilfswerks INTERNATIONAL-CHILD-

REN Help e. V. Maik Beermann, Beate Kiehl (Leiterin der Nienburger 

Tafel) und der Spender, Sandro Pawils, Vorstand des WirtschaftsHaus 

AG Garbsen. 

 
 
 
Zunächst stand nur der Gedanke im Raum ï initiiert durch ICH e. 
V. Schirmherr Maik Beermann ï die Nienburger Tafel mit 300 
Stollen zur Vorweihnachtszeit zu beschenken. Dafür wurde ein 
fester Übergabetag, nämlich der 30. November 2017, vereinbart. 
300 Stollen zu transportieren, zu verladen und auszuladen, ist 

eine gewichtige Sache, finanziert von der WirtschaftsHaus AG, als Spende direkt an den ICH e.V. 
Das WirtschaftsHaus ist ein großzügiger langfristiger Spender des ICH e. V. Noch größer war die 
Überraschung, als WirtschaftsHaus-Chef Sandro Pawils eine Spende in Höhe Euro 2.500,- über-
gab. Damit hatte niemand gerechnet. Beate Kiehl zeigte sich nicht nur äußerst überrascht, sondern 
glücklich, weil mit diesem Geld speziell Kinderprojekte unterstützt werden. 
 
ICH-Schirmherr Maik Beermann sprach im Namen des ICH e.V. und damit auch der zu beschen-
kenden Schützlinge, Anerkennung, Lob und Dank aus. 
 
 
 
Stadthäger Arzt Dr. Khalifa spendet Ultraschallgerät 
Kinderhilfswerk ICH INTER-NATIONAL Children help e.V. ist dankbar 
 
Die Stadthäger Vermieterin, Rosemarie Meyer, bereits seit Jah-
ren Unterstützerin des Kinderhilfs  werks ICH INTER-NATIONAL 
children help e.V. (www.int-children-help.de), weiß um den per-
manenten Bedarf medizinischer Geräte, die das Kinderhilfswerk 
in Dritte-Welt-Länder spendet. 
 
Dr. med. Samir Khalifa war auf Vorschlag von Rosemarie Meyer 
sofort einverstanden, das voll funktionsfähige Ultraschallgerät 
dem ICH kostenlos zu überlassen. 
 
Im ICH selbst, liegen diverse Anfragen, z.B. aus Ghana, Tansa-
nia aber auch Paraguay und Bolivien vor. In Kürze wird entschieden, wann der nächste Übersee-
transport das Gerät an den k¿nftigen Einsatzort bringen wird. ICH sagt ĂDANKEñ. 
 

Auf dem Foto: Dr. Dieter Kindermann mit Rosemarie Meyer 
  

http://www.int-children-help.de/
http://www.int-children-help.de/
http://www.int-children-help.de/
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Stadthäger Schneiderin Gürsan Celimli besitzt ein großes Herz 
Seit Jahren für das Kinderhilfswerk ICH e.V. aktiv 
 
 
Von Anfang an dabei ist Gürsan Celimli. Sie ist seit Jahren mit ihrer eigenen Änderungsschneiderei 
in Stadthagen und somit Land und Leuten bekannt. Erst vor wenigen Monaten ist Gürsan Celimli in 

ihr neues Ladengeschäft in der Rathauspassage zu 
Stadthagen gezogen. Jede Gelegenheit nutzt Gürsan 
Celimli um Spenden-Euros für das Kinderhilfswerk ICH 
e.V. www.int-children-help.de zu sammeln und so oft 
als möglich im Jahr, gibt Gürsan Celimli die vollen 
Spendendosen im Kinderhilfswerk ab. Die Spendendo-
sen heißen Cent-by-Cent Dosen. Das Aufstellen einer 
Spendendose kostet nichts, bringt aber dennoch viel. 
Jeder Euro hilft. 
 
Rechtzeitig vor Nikolaus hat Gürsan Celimli, die wieder 
einmal volle Cent-by-Cent Dose im Kinderhilfswerk ICH 

e.V. abgegeben und nutzte die Gelegenheit, um mit Kinderhilfswerk-Gründer Dieter F. Kindermann, 
bei einer guten Tasse Tee über verschiedene Hilfsprojekte zu sprechen. Auch ist Gürsan Celimli be-
müht, neue Fördermitglieder für das Kinderhilfswerk zu finden. Sie ist eine gute Botschafterin für 
Kinder in Not. 
 
 
 
Das andere Geburtstagsgeschenk ï auch eine Idee zum Helfen 
 
Unser langjähriges Fördermitglied Lars Pischel, hat sich von seinen Gästen zu seinem 42. Geburts-
tag eine Spende an unser Kinderhilfswerk gew¿nscht. Er schrieb in der Einladung: ĂWie die meisten 
wissen, liegt mir seit ¿ber 10 Jahren, Ămeinñ Kinderhilfswerk, ĂInter-NATIONAL CHILDREN Help 
e.V.ñ sehr am Herzen. Mein Wunsch ist, dass ihr Förderer werdet oder eine Spende überweist. So 
könnt ihr Kindern viel Gutes tun. 
Eure Spenden mºchte ich in Schulspeisungen in Deutschland und in das Projekt ĂBaby Care ïSibiu 
f¿r Fr¿hchen in Rumªnienñ flieÇen lassen.ñ 
Auf seiner Feier versprach Lars Pischel, die gespendeten Beträge zu verdoppeln. Und so wurden 
aus stolzen 660,00 ú Geburtstagsgeschenken, 1.320,00 ú mit den wir viel Gutes tun werden. 
  
Wir sind im Kinderhilfswerk dankbar für jede 
Spende, die uns erreicht. Spenden kommen an, 
weil wir es kontrollieren. Die Verwendung dieser 
Geburtstagsspende ist wie folgt eingeplant:  
 

¶ 200,00 an den Kindergarten ĂDie kleinen 
Gallier e. V.ñ 

¶ 560,00 ú f¿r unser Baby Care Sibiu Pro-
jekt 

¶ 560,00 ú f¿r unsere regionalen Kinder-
hilfsprojekte.  

 
Foto: Jens Tegeler, Lars Pischel, Dieter F. Kindermann (v.l.)  

http://www.int-children-help.de/


 
 

 
Seite 4 von 14 - Version Mittwoch 10. Januar 2018, 00:00 Uhr 

 
 
Kinderhilfswerk ICH e. V. hilft in Bolivien 
Ehrenamtliche Mitarbeiterin Angela Ziemann unterstützt unermüdlich 
 

 
Das Kinderhilfswerk International Children Help e. V. arbeitet weltweit und in al-
len Regionen Deutschlands gibt es hilfsbereite Förderer um die humanitäre Ar-
beit leisten zu können. So auch in Wolfsburg. Seit Jahren engagiert sich Angela 
Ziemann für deutsche und internationale Projekte. Hauptaugenmerk für die ge-
bürtige Bolivianerin ist natürlich ihr Geburtsland Bolivien und mit für deutsche 
Verhältnisse überschaubarer Mittel, kann man in ein Dritte Welt Land wie Boli-
vien, also Südamerika, noch viel bewegen.  
 
Hilfe kommt an, weil wir es kontrollieren und so ist es für Angela Ziemann Eh-
rensache, dass Sie auch von Zeit zu Zeit die Hilfsgüter nach Bolivien bringt und 
bis an den Ort an dem man sehnsüchtig auf die Gaben wartet, bringt. Seit 25 
Jahren steht das Projekt ĂCasa Mainñ, geleitet von der Ordensschwester Edith 

Franco Ruiz, im besonderen Augenmerk von Angela Ziemann. ĂCasa Mainñ ist ein Kinderheim f¿r 
Straßenmädchen.  
 
Selbst berichtet Angela Ziemann: ĂDurch Spenden und Geburtstagsspenden konnte ich Geld zu-
sammentragen, um den Wunsch des Mädchenheimes in Santa Cruz zu erfüllen. Bei meinem Be-
such im November dieses Jahres habe ich ihnen anlässlich der großen einmalig im Jahr stattfinden-
den Geburtstagsfeier,  einen Computer und einen Drucker übergeben. Auch T-Shirts, Haarspangen 
und Zahnbürsten und ähnliches erfreuten sich großer Beliebtheit. Der Kindergarten, der demnächst 
erºffnet wird, wurde mit 10 extra angefertigten Tischen und jeweils sechs St¿hlen ausgestattetñ.  
 
ICH-Präsident Dieter F. Kindermann dankt Angela Ziemann für Ihre immer währende Hilfe. Auch in 
Zukunft will der ICH e. V. dieses Projekt wie auch weitere fördern. 
 
 
 
 
 
 
eBay Versteigerung von VIP Radios auch großer Erfolg 
 
Nach dem großen Erfolg von 2016 wurden auch 2017 wieder DAB+ Radio mit 
VIP-Signatur versteigert. So war auch die Künstlerin Anna-Maria Zimmermann 
dabei. Ca. 700 Euro konnten so an Spenden über eBay eingenommen wer-
den. Unterstützer waren dabei die Radio B2 (Berlin, Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommern), MeerRadio 88,0 (Niedersachsen) und Radio Nordsee-
welle (Niedersachsen), die für diese Aktion Radiospots kostenlos ausstrahlen. 
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In über 50 Ländern aktiv 
Kinderhilfswerk in Stadthagen exportiert Hilfsgüter weltweit 
 
Wer sich im Internet in der Homepage des Kinderhilfswerks International Children Help e. V. ein-
loggt, wird feststellen, in wie vielen Ländern das Kinderhilfswerk aktive Hilfe leistet.  
 
Präsident Kindermann betont, dass das Haupteinsatzgebiet nachzuvor Deutschland ist, doch gibt es 
hier auf Grund europäischer und deutscher Vorschriften und Auflagen für so manchen Artikel bzw. 
Gegenstand keine Verwendungsmöglichkeit mehr, obwohl  sich die Gegenstände im allerbesten Zu-
stand bestehen. Teilweise sogar neu aus Lagerbeständen.  
 
Erst im September 2017 ging vom Kinderhilfswerk ein allgemeiner Hilfsaufruf heraus, mit der Bitte 
für Südamerika und hier im Besonderen für Paraguay, dessen Botschafter Senator Dr. h. c. Jens 
Tegeler ist. Artikel aus dem Bereich Feuerwehr zu sammeln.  
 

Der Aufruf wurde von vielen Mitgliedern gehört. 
So auch vom für Deutschland tätigen Botschafter 
Bernd Höhle (mehrfacher Weltmeister im Kampf-
sportbereich) und er wiederum hat einen Aufruf 
über seine Verbindungen im Kampfsportbereich 
(www.k-k-c.de) gestartet. Aus der Region Kob-
lenz spendete die freiwillige Feuerwehr Alexan-
der Segel sowie die Firma Adolf Lessenich unter 
anderem Einsatzkleidung wie Stiefel, Helme, 
Handschuhe, akkubetriebene Lampen, Hand-
pumpen für Löschvorgänge, Metallkoffer, ver-
schiedene Wasseranschlüsse, Rohre, Spritzen. 

Botschafter Bernd Höhle sorgte für den Transport und im ICH-Lager wird gesammelt, um im Feb-
ruar 2018 den nächsten Container auf die Überseereise zu entsenden.  
 
Vor Ort wird der Container von der Stiftung Ética und dem ICH-Beauftragten Uwe Dillenberg, der ab 
Januar nach Paraguay übersiedelt, in Empfang genommen. Kindermann betont: ĂHilfe kommt an, 
weil wir es kontrollierenñ. Im kommenden Jahr ist geplant, die Paraguay-Delegation bestehend aus 
den ICH-lern Tegeler, Kreyenberg, Höhle und Kindermann im August / September nach Paraguay 
zu entsenden.  Die Aufgabe von Uwe Dillenberg ist unter anderem das Bauen von Löschteichen 
und Brunnen, denn trotz der umfangreichen Wassermengen, die zum Beispiel die größten Wasser-
fälle der Welt (Iguazú) in sich besitzen, fordern nach wie vor Feuergefahren in ungeahntem Ausmaß 
viele Menschenleben. 
 
 
 
Künstlerin und Therapeutin Petra Wolf unterstützt ICH e. V.  
 
Petra Wolf aus Stadthagen (www.kreativ-atelier-camill.de ), bekannt unter dem Künstlernamen 
Camill, ist schon seit vielen Jahren für das Kinderhilfswerk Inter- NATIONAL CHILDREN Help e. V. 
im Einsatz. Sie malt Ölgemälde, unterrichtet unter anderem Tschernobyl-Kinder, die beim ICH e. V. 
zu Gast sind, auch in dem sie diesen Kindern unter ihrer Anleitung für jedes Kind selbstschaffend 
ein Gemälde, das es mit nach Hause nimmt und somit eine bleibende Erinnerung besitzt, kreiert 
und kreieren lässt. Sie ist auf dem Weihnachtsmarkt aktiv und in der Adventszeit fertigt sie als ge-

http://www.k-k-c.de/
http://www.kreativ-atelier-camill.de/
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lernte Floristin Advents- / Weihnachtssträuße mit Beleuchtung, 
und jeder Cent, außerhalb der Materialkosten wird gespendet. 
In dieser Adventszeit (2017) übergab Petra Wolf 280,- ú und 
hilft damit nicht nur auf Ihre besondere Weise, sondern wirk-
sam.  
 
Jeden Tag verlassen im Kinderhilfswerk Pakete und Spenden 
für Kinder in Not. Dieter F. Kindermann ist glücklich. Jede hel-
fende Hand wird gebraucht. Nur gemeinsam sind wir stark! 
 
 
 
 

 
Neumitglied Künstlerin Elvira Fischer bot Weihnachtskonzert 
 
Erst seit kurzem ist sie Mitglied bei ICH e.V. und schon unterstützt sie 
bei ihrem Weihnachtskonzert in der Delmenhorster Markthalle mit ei-
ner tollen Aktion. 2 Euro je verkaufter Weihnachts-CD wurden an ICH 
e.V. gespendet - und dabei wurden insgesamt in der Vorweihnachts-
zeit ca. 250 Stück verkauft. 
 
www.elvirafischer.de 
 
 

 
 
Bericht des Botschafters Gerhard Lauth 

 
Liebes ICH Team,  
am Tag vor unserer Abreise geht es mit dem Clearing jetzt Schlag auf 
Schlag. Nachdem wir die Original Bill of Lading im Post Office in Bolgatanga 
aufgespürt hatten ging diese per Flugzeug nach Accra wo sie von einem 
Mitarbeiter Prof. Aveas abgeholt und zum National Health Service transpor-
tiert wurde. Dieser wiederum hat sich mit TASS in Verbindung gesetzt (s. 
nachstehende Rechnung). Der Transport per Pick Up nach Bolgatanga bzw. 
Bongo ist bereits organisiert. Durch den Umstand, dass unterwegs 2 Brü-
cken unpassierbar sind muss das Fahrzeug einen großen Umweg fahren 
und wird somit 1 1/2 Tage unterwegs sein. Aber es lªuftéé. 
Im Übrigen haben wir die Sendung im Rahmen einer bestens besuchten 
Bürgerversammlung in Bongo im Beisein der örtlichen Prominenz (Pa-
ramount Chief, Queenmother, Distriktdirektor) und der Presse an einen Ver-
antwortlichen der Klinik übergeben. 
Nach einer Woche ohne fließendes Wasser freuen wir uns heute Abend in 
Accra auf eine ordentliche Dusche und eine staufreie Umgebung. Der zur-
zeit wehende W¿stenwind ĂHarmattanñ ¿berzieht alles mit einer dichten, 
braunen Schicht. Da hätte mancher Feinstaubmessende bei uns zuhause 
seine helle Freude. 

 
Wir danken Ihnen allen nochmals für die großartige Unterstützung. 
Herzlichen Gruß - Gerhard Lauth - Oberbürgermeister a.D.  

http://www.elvirafischer.de/
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Stellvertretend für alle, die uns zu Weihnachten geschrieben haben, hier 2 Weihnachtsgrüße: 
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Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 
2018  
wünschen Silvia, Walter und Alexander Scholz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an alle, die an uns und das ICH Team gedacht haben. 
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